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Der SV Allensbach und die HSG Konstanz machen bereits zum fünften Mal gemeinsame Sache! 
  
Wann?  Samstag, 24. März 
Wo?   Schänzlehalle Konstanz 
  
Jetzt Tickets im Vorverkauf sichern! 

Bundesliga-Superball 2018:  
Das Handballevent der Extraklasse 

Alle Infos dazu auf sva-bundesliga.de 
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ÄRZTE
Ärztlicher Notfalldienst
an Wochenenden und
Feiertagen 116 117

Zahnärztliche
Notrufnummer 0180/3222555-25

Rettungsdienst/
Krankentransport/
Wasserrettung 112

NOTRUFE
Feuerwehr 112

Notruf 110

Polizeiposten Allensbach  97149
nach Dienstschluss 
über Konstanz 07531/995-1222

Wasserschutzpolizei
Reichenau 07534/97190

Strom- und Gasversorgung 0800/3629477

Wasserversorgung
Störung 801-80

PFARRÄMTER
Ev. Pfarramt 6310

Kath. Pfarramt 93120

Kloster Hegne 8070

SOZIALE BERATUNGSSTELLEN
DRK-Pfl egedienst
Frau Bayer 998005

Seniorenbetreuung
Frau Straub 998007
in der Seniorenwohnanlage,
Rathausplatz 10
Beratung in allen Fragen der ambulanten Hilfe

KULTUR- U. VERKEHRSBÜRO
Info und Verkauf 801-35

HILFSDIENSTE
Hilfesuchenden gibt Frau Ruth Weber, Tel.: 
9361234 gerne Auskunft über die Angebote 
der ehrenamtlichen Hilfsdienste. 
Diakoniefonds der
Evang. Kirchengemeinde
Ruth Weber 9361234

Sozial-Caritativer Förderverein e. V.
Pfarrbüro St. Nikolaus 93120
Marijke Sondern 1483

Mein Platz im Alter e.V.
Besuchsdienste
Frau Lingnau                           07531/78028
Alltagsbegleitung und
Hauswirtschaftshilfe
Frau Wilms-Wintermantel                  949349
Fragen zur Pfl ege
Frau Schmid-Koopmann                     2780
Verfügungen, Anträge, Vorsorge
Frau Lingnau                           07531/78028

Aktive Lebensgestaltung mit Senioren
Tobias Volz 98600
 0171/8398600

„Jugendliche helfen in Allensbach“, 
(Mo bis Fr 9.00 bis 19.00 Uhr) mit AB 997827

DRK-Kreisverband Konstanz
„Essen auf Rädern“, Hausnotruf 07732/94600

Sozialstation St. Konrad 07531/1200-502

Ev. Sozialstation 07531/9096-0
 07531/9090-934
 Fax: 07531/9096-666

Malteser Hilfsdienst
Konstanz 07531/8104-0

Miteinander sprechen
Telefonseelsorge 0800/1110111
 0800/1110222

Tierrettung Südbaden (Tierambulanz)
Lochgasse 3, 78315 Radolfzell 07732/941164
 oder 0160/5187715

Tierschutzverein/Tierschutzheim Konstanz
Fundtiere - herrenlose Tiere 07531/79547
oder über Polizei 07531/9950

WICHTIGE ADRESSEN / NOT- UND HILFSDIENSTE

MITTEILUNGEN DER GEMEINDE

SPRECHZEITEN
DER VERWALTUNG
Rathaus Allensbach
Tel. 801-0
Mo. – Fr. 08:00 – 12:00 Uhr
Mi. 16:30 – 18:30 Uhr

Ortsverwaltung Hegne
Tel.: 801-935
Mi. 16:30 – 18:30 Uhr

Ortsverwaltung Kaltbrunn
Tel.: 801-936
Mo. 19:00 – 20:00 Uhr nach  
telefonischer Vereinbarung

Gemeindebücherei
Allensbach

Katholische
Öff entliche Bücherei
St. Nikolaus
Rathausplatz 2
Tel. 07533/801-18

Öff nungszeiten:
Dienstag 17 – 19 Uhr
Freitag 16 – 18 Uhr

IMPRESSUM
Herausgeber: Gemeinde Allensbach,
Tel. 07533/8 01-10, Fax. 07533/8 01-12 
e-mail: mitteilungsblatt@allensbach.de

Verantwortlich für den
redaktionellen Teil:
Bürgermeister Stefan Friedrich;
Für den Anzeigenteil/Druck:
Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
Messkircher Str. 45, 78333 Stockach,
Telefon 07771/93 17-11,
Telefax 07771/93 17-40
E-Mail: anzeigen@primo-stockach.de
Homepage: www.primo-stockach.de

APOTHEKEN

KURZ NOTIERT

NOTDIENSTE
24 Std. Dienst ab 8.30 Uhr

Radolfzell/Singen: 
Samstag, 17.03. Sonnen (Radolfzell) 
Sonntag, 18.03. Residenz (Radolfzell) 
  
Konstanz: 
Samstag, 17.03. Ried (Wollmatingen) 
Sonntag, 18.03. Malhaus 

Mülltermine
Sa. 17.03. Fahrradfl ohmarkt 
Mo. 19.03. Gelber Sack 
Do. 22.03. Biomüll 

Öff nungszeiten Recyclinghof 
dienstags:  10.30 Uhr bis 11.30 Uhr 
freitags:  15.30 Uhr bis 18.00 Uhr 
samstags: 09.30 Uhr bis 12.00 Uhr  

Allensbacher Wochenmarkt

Jeden Donnerstag auf 
dem Rathausplatz
von 8.00 bis 12.00 Uhr

Die Markthändler freuen 
sich auf Ihren Besuch.

Klimaneutrale Kommune
Allensbach
Lokale Agenda 21 -
Energie, Ressourcen, Klimaschutz 
www.allensbach.de/lokale-agenda-21/
energie-ressourcen-klimaschutz

Jeden Donnerstag auf 
dem Rathausplatz
von 8.00 bis 12.00 Uhr

Die Markthändler freuen 
sich auf Ihren Besuch.

Anzeigenbuchung
Sie möchten eine Anzeige im Amtsblatt 
Allensbach buchen? Rufen Sie uns an, wir 
beraten Sie gerne.

Tel. 07771/9317-11
anzeigen@primo-stockach.de

Anzeigenschluss ist Mittwoch
um 15 Uhr
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Rückblick 

Skulpturenausstellung  

von Mai bis Oktober 2017 

im Seegarten  

  
Die erfolgreiche Resonanz der Be-

sucher und der erfreuliche finanzi-

elle Abschluss nach der Ausstellung 

ermuntern die Arbeitsgruppe, die 

4. Ausstellung für das Jahr 2020 zu 

planen. 

Bild: A. Bürikofer

Neuer Marktstand - Kellers Gemüse – frisch vom Bodanrück  

Gerade rechtzeitig zum Früh-
lingsanfang gibt es einen 
neuen Gemüsestand auf dem 
Allensbacher Wochenmarkt! 
Winfried Keller bietet seit vie-
len Jahren seine Produkte auf 
den Konstanzer Märkten an 
und kommt nun mit seinem 
vielfältigen Angebot auch 
nach Allensbach. Der Stand 
bietet Produkte aus eigenem 
Anbau mit einer breiten Aus-
wahl an saisonalem Gemüse 
und Salaten. Der Schwer-
punkt des Angebots liegt bei 
alten Gemüsesorten und Ra-
ritäten. Im Verlauf des Som-
mers gibt es dann über 40 
Tomatensorten in allen For-
men und Farben. Das eigene 
Sortiment wird durch den 
Zukauf möglichst regionaler 
Produkte vom Gemüsegroß-
markt Reichenau ergänzt. 
Besuchen Sie den Allensba-
cher Wochenmarkt auf dem 
Rathausplatz – Donnerstags 
von 8.00 – 12.00 Uhr. 

Bild: Gemeinde
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Quer durch Allensbach mit seinen Ortsteilen–  
für nur 1,-- Euro 

Seit geraumer Zeit gilt für Nutzerinnen und Nutzer des Nah-
verkehrs das „Ein-Euro-Ticket“ auf allen Busverbindungen im 
gesamten Gemeindegebiet (Allensbach, Hegne, Kaltbrunn, 
Langenrain-Freudental). Das heißt, dass Sie innerorts den 
Bus und das Anrufsammeltaxi für 1,-- Euro pro Fahrt nutzen 
können. Dieser Preis gilt für Fahrgäste ab 6 Jahren. Die Fahrt 
darf natürlich nicht unterbrochen werden und eine Rund-
fahrt ist auch nicht möglich. Ansonsten können Sie aber tat-
sächlich für 1,-- Euro von Allensbach bis Langenrain fahren! 
Die Differenz zum regulären Fahrpreis übernimmt die Ge-
meinde. Eine tolle Sache, die motivieren soll, den öffentli-
chen Nahverkehr zu nutzen. 

Busfahrpläne finden Sie unter: 
www.vhb-info.de/fahrplaene.html 

Das Nest 
  
Vor 10 Tagen minus 10 Grad – man frieret sehr 
In Kaltbrunn bleibt das Storchennest leer 
  
Doch ziehen die Tage die Temperaturen an 
Und wer gleitet sogleich im Paar heran? 
  
Die Störche, Sie sind zurück 
Bauen am Nest noch Stück für Stück 
  
Kaltbrunn freut sich über die gefiederten Gäste 
Und drückt Daumen für reichlich Nachwuchs 
im Neste   

Bild: Haymo Schrodi

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Öffentliche  
Gemeinderatssitzung 
Die nächste öffentliche Gemeinderatssit-
zung findet am Dienstag, 20. März 2018 um 
19.00 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses Al-
lensbach statt. 
  
Tagesordnung:   
1. Informationen 
  
2.  Bekanntgabe der in der letzten nicht 

öffentlichen Sitzung gefassten Be-
schlüsse 

  
3.  Bebauungsplan „Radolfzeller Str. 22 – 

Kapplerbergstr. 15c – Broziatgelände 
  
4. Bebauungsplan „Oberdorf“ 
 a) Aufstellungsbeschluss  
 b) Veränderungssperre 
  
5. Bericht der Flüchtlingsbeauftragten 
  
6.  Ergebnis der Entwicklungsbeiratssit-

zung

7.  Vorberatung der Schöffen- und Ju-
gendschöffenwahl – Amtsperiode 
2019 bis 2023 

  
8. Fragestunde für Bürger 
  
9. Bauanträge, Bauanfragen   
 a)  Antrag zum Einbau einer Dachgau-

pe auf Grundstück Flst.-Nr. 3747/1, 
Scheffelstraße 31 

  
 b)  Voranfrage zum Umbau und zur 

Erweiterung des best. Wohnhau-
ses auf Grundstück Flst.-Nr. 729/1, 
Am Kappelhof 3 

  
 c)  Antrag zum Umbau mit Dachgau-

pen, Neubau Garage und Carport 
auf Grundstück Flst.-Nr. 1173, Im 
Weinberg 12 

  
 d)  Antrag zum Abbruch des best. 

Hauses und Neubau Einfamilien-
haus, Doppelgarage und Boots-
haus auf Grundstück Flst.-Nr. 
2606/4, Seeweg 33 

 e)  Voranfrage zur Errichtung von 4 
reihenhausähnlichen Einzelhäu-
sern, Haustechnikzentrale mit 
Stellplätzen und Garagen auf den 
Grundstücken Flst.-Nrn. 4 + 72/1, 
Oberdorfstraße 10 + 7, Gemar-
kung Langenrain – erneute Vorla-
ge 

  
 f )  Antrag zum Abbruch eines 2-Fa-

milienhauses und zum Neubau 
eines Wohnhauses auf Grundstück 
Flst.-Nr. 646/2, Kapplerbergstraße 
42 b – neue Pläne 

  
 g)  Antrag zum Neubau von 6 Dop-

pelhäusern und 2 Mehrfamilien-
häusern mit Tiefgarage auf Grund-
stück Flst.-Nr. 254, Radolfzeller 
Straße und Kapplerbergstraße 

  
10. Verschiedenes, Wünsche, Anträge 
  

gez. Friedrich 
- Bürgermeister - 

Bild: Gemeinde
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Öffentliche Ortschaftsratssitzung in Langenrain 
Die nächste öffentliche Ortschaftsratssitzung findet am Montag, den 
19. März 2018 um  20 Uhr im ehemaligen Rat- und Schulhaus in Lan-
genrain statt. 
  
Tagesordnung
1. Bebauungsplan Oberdorf
2. Aufstellungsbeschluss
3. Veränderungssperre

4. Bauvoranfrage zur Errichtung von 4 reihenhausähnlichen Ein-
zelhäusern, Haustechnikzentrale mit Stellplätzen und Garagen 
auf den Grundstücken Flst. Nrn. 4 und 72/1 Oberdorfstraße 10 + 
7, Gemarkung Langenrain, erneute Vorlage

5. Informationen
6. Verschiedenes, Wünsche, Anträge
 
  
gez. Lothar Bottlang 
-Ortsvorsteher- 

Achtung geänderter  
Redaktionsschluss! 
Bitte beachten Sie, dass der Redaktions-
schluss für die KW 13 um einen Tag auf 
Dienstag, 27.03.2018, 11.00 Uhr, 
vorverlegt ist. 

 
 
Kasse geschlossen 
Die Kasse ist von Dienstag, 20. März bis ein-
schl. Donnerstag, 22. März aufgrund einer 
Schulung geschlossen. Am Mittwochnach-
mittag, 21. März ist die Kasse von 16:30 bis 
18:30 Uhr regulär geöffnet.  
 
 
Bahnübergang Hegne voll 
gesperrt 
Die Bahn plant dringende Gleisstopf- und 
Verdichtungsarbeiten im Bereich des Bahn-
übergangs Hegne. Der Bahnübergang und 
die hinführende Ortsstraße „Nachtwaid“ 
werden deshalb voll gesperrt. Die Vollsper-
rung beginnt am 16.03.2018 um 20 Uhr und 
endet am 20.03.2018 um 22 Uhr. Eine fuß-
läufige Querung des Bahnübergangs und 
die Zugänge zu den beiden Bahnsteigen 
sind gewährleistet. Die Baumaßnahme wird 
so ausgeführt, dass im Notfall Rettungsfahr-
zeuge den Bahnübergang befahren und pas-
sieren können. Dazu werden vor Ort Stahl-
platten oder ähnliche Überfahrungshilfen 
vorgehalten. Die Campingsaison beginnt für 
die Dauercamper traditionell am 15.03.2018. 
Wegen der Vollsperrung wird der Camping-
platz jedoch ausnahmsweise schon am 
10./11.03.2018 von Dauercampern belegt, 
sofern Interesse der Platzinhaber besteht. In 
den Bereichen des Bahnübergangs und der 
beiden Gleise des Bahnhaltepunktes ist den 
Einzelanweisungen von Polizeibeamten und 
des zuständigen Ordnungsdienstes umge-
hend nachzukommen.   

 

STANDESAMTLICHE 
NACHRICHTEN

Sterbefälle:   
10.03.2018 
Irma Maria Wieser, geb. Reisch, 
Oberdorfstraße 4, 78476 Allensbach 

12.03.2018 
Anna Paula Behnisch, geb. Scherl, 
Engelbert-Weltin-Weg 5, 78476 Allensbach  

MITTEILUNGEN DER GEMEINDE

ZU VERSCHENKEN

Haben auch Sie etwas, das Sie nicht mehr 
gebrauchen können? Alles, was zum Weg-
werfen zu schade ist, kann hier in einer kos-
tenlosen Kleinanzeige zum Verschenken an-
geboten werden. 
Wenden Sie sich bitte an: Bürgermeisteramt, 
Tel.: 801-24, oder per e-mail an mitteilungs-
blatt@allensbach.de 
  
Kapsel-Kaffeeautomat, DeLonghi 
Tel.: 2008 
  
Gartentisch, oval 
2 Rattansessel mit passendem Tisch 
Tel.: 988014 
  
Filmleinwand mit Ständer 
Dia-Projektor 
Tel.: 6350 
  
Bezinrasenmäher (Solo582) 
Tel.: 6743 
 
 
LOKALE AGENDA 21 
ALLENSBACH

Jung und Alt füreinander 

Ei ! Ei ! Ei ! – bunte Bastelei !!! 
Basteln für Ostern 
Mit einfachen Materialien 
basteln wir mit Kindern ab 
6 Jahren Dekorationen fürs 
Osterfest. Ausgeblasene Eier 

sollten mitgebracht werden. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich – einfach vor-
beikommen und mitmachen! Wir erbitten 
einen Beitrag von 2,-- Euro pro Kind. 
Termin: 
Samstag, 17. März, 12.00 – 16.00 Uhr
Ort Bürgertreff im DRK-Heim, 
Höhrenbergstr. 15 

Familie und Freizeit 

Babysitterkurs 
Für Jugendliche ab 14 Jahren bieten wir ei-
nen Babysitterkus an. 
Wenn ihr euch gerne um Kinder kümmern 
und Babysitter werden wollt, kommt zum 
Babysitterkurs! Hier erhaltet ihr Grundla-
gen und Informationen zur motorischen 
Entwicklung von Kleinkindern, Ideen und 
Anregungen zur Beschäftigung mit Kindern, 

Wickeln, Unfallverhütung, Füttern, Trösten 
usw.. Und es werden die Erwartungen der El-
tern an die Babysitter gemeinsam erarbeitet. 
Geleitet wird der Kurs von Beate Herbst, die 
bereits seit vielen Jahren Babysitterkurse an-
bietet. 
Termine: 
Freitag, 13. April von 15.00 bis 19.30 Uhr
Samstag, 14. April von 9.00 bis 13.30 Uhr
Kosten: 30,-- Euro 
Für die Teilnahme erhaltet ihr ein Zertifikat. 
Bei zu geringer Teilnahme muss der Kurs lei-
der abgesagt werden, aber es gibt auch eine 
Höchstgrenze! – Also! So schnell wie mög-
lich anmelden. Anmeldeschluss ist Sonntag, 
8. April. 
Anmeldung unter: buerger-treff.allens-
bach@web.de# 

Energie, Ressourcen, Klimaschutz 

Reparaturtreff – zufriedene Besucher 
Reges Treiben herrschte beim Reparaturtreff 
am vergangen Samstag im Vereinsheim. Das 
Team hatte alle Hände voll zu tun, um die 
Interessenten bei der Reparatur ihrer mit-
gebrachten Schätze zu unterstützen. Von 
einer ganzen Garnitur wackelnder Stühle, 
die nun wieder gerade steht über klemmen-
de Reißverschlüsse an Taschen und Stiefeln 
bis zu Druckern und Kassettenrecordern 
konnte Vieles in Gang gesetzt werden, das 
fast schon auf dem Müll gelandet wäre. Das 
Team freute sich mit den Besuchern, dass 
viele Dinge vor dem Wegwerfen bewahrt 
werden konnten und so ein wichtiger Bei-
trag zum Umweltschutz geleistet wurde. 

Sitzungen der Arbeitskreise 

Der Arbeitskreis Familie und Freizeit trifft 
sich am Donnerstag, 22. März um 19.45 Uhr 
im Vereinsheim, Radolfzeller Str. 25. 
Gäste und neue Mitglieder sind herzlich ein-
geladen. 
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Fahrradflohmarkt
Am 17. März 2018 
Fahrradflohmarkt auf dem Recyclinghof 
in der Zeit von 9.30 Uhr bis 12.00 Uhr 
  
Bei diesem Flohmarkt haben Sie Gelegen-
heit, Ihren nicht mehr benötigten Drahtesel 
zu verkaufen bzw. zu verschenken oder ein 
gut erhaltenes Gebrauchtrad günstig zu er-
werben. 
  
Wollen Sie Ihr Fahrrad verschenken, geben 
Sie es einfach im Recyclinghof ab. Für diese 

Fahrräder ist dort eine gesonderte Ecke re-
serviert. Wenn die Fahrräder bis zum Ende 
der Öffnungszeiten des Recyclinghofes kei-
nen Abnehmer gefunden haben, werden sie 
von unseren Wertstoffberatern im Schrott-
container entsorgt. 
  
Wollen Sie Ihr Fahrrad verkaufen, so liegt es 
an Ihnen, auf dem Flohmarkt einen Interes-
senten zu finden und sich mit ihm über den 
Preis zu einigen. Natürlich sind auch Tausch-
geschäfte denkbar. 
  
Falls Fragen oder Unklarheiten auftreten 

sollten, wenden Sie sich bitte an unsere 
Wertstoffberater, die im Recyclinghof anwe-
send sind und die Ihnen gerne weiterhelfen. 
  
Wir hoffen, dass Sie von unserem Fahrrad-
flohmarkt regen Gebrauch machen. Egal, 
ob Sie ein Fahrrad zum Kauf anbieten, ver-
schenken oder eines erwerben wollen, Sie 
leisten damit einen Beitrag für den Umwelt-
schutz, denn wiederverwerten ist auf jeden 
Fall besser als wegwerfen. 
  
Die Teilnahme am Fahrradflohmarkt ist kos-
tenlos. 

UMWELT-INFO

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

KATH. PFARRGEMEINDEN 
ST. NIKOLAUS UND ST. JOSEF

Freitag, 16. März  
17.00 Uhr Rosenkranzgebet 
in St. Nikolaus,  Allensbach 
  
Samstag, 17. März 
18.00 Uhr Eucharistiefeier in St. Gallus, 
KN-Fürstenberg 
 
Sonntag, 18. März – 5. Fastensonntag  
MISEREOR-Kollekte 
 9.30 Uhr Eucharistiefeier zum Patrozini-
um in St. Josef, Langenrain 
Es singt der Nikolaudate Chor.  
Anschließend Prozession und Gemeindefest 
im Bürgerhaus. 
 9.30 Uhr Eucharistiefeier in St. Martin, 
KN-Wollmatingen, 
anschließend Fastenfrühstück 
18.00 Uhr Bußfeier in St. Nikolaus,  
Allensbach 
18.00 Uhr Kreuzwegandacht in St. Martin, 
KN-Wollmatingen 
  
Dienstag, 20. März 
 6.00 Uhr Ökumenische Frühschicht in 
der österlichen Bußzeit in St. Nikolaus, 
anschließend gemeinsames Frühstück im 
Pfarrheim 
  
Mittwoch, 21. März  
18.30 Uhr Eucharistiefeier in den Kliniken 
Schmieder  
  
Donnerstag, 22. März  
 9.30 Uhr Eucharistiefeier der Kath. 
Frauengemeinschaft in St. Nikolaus, 
Allensbach 
11.00 Uhr Gottesdienst des Kinderhauses 
St. Nikolaus in der Kirche,  Allensbach 
Thema: Palmsonntag 
 
Freitag, 23. März  
17.00 Uhr Rosenkranzgebet i
n St. Nikolaus,  Allensbach 
 
 
 

KLOSTERKIRCHE  
ST. KONRAD HEGNE

Fünfter Fastensonntag 
Samstag, 17. März 
08:00 Uhr Eucharistiefeier 
17:30 Uhr Vesper 

Sonntag, 18. März 
07:30 Uhr Laudes 
09:30 Uhr Eucharistiefeier - 
MISEREOR-Kollekte 
17:00 Uhr Eucharistische Anbetung 
17:30 Uhr Vesper 
19:00 Uhr Konzert 
„LA SONORITÈ INTERIEURE“ 
Musik aus dem 17. Jahrhundert für Viola da 
Gamba 
Héléne Godefroy, Viola da Gamba, Klaus 
Schulten, Orgel/Cembalo 

Montag, 19 . März - Hl. Josef  (H) 
07:00 Uhr Laudes 
keine Eucharistiefeier in der Krypta  
17:45 Uhr Festgottesdienst - ohne Vesper 

Dienstag, 20. März 
07:00 Uhr Laudes 
17:45 Uhr Eucharistiefeier mit Vesper  (Ge-
dächtnis für Verstorbene) 

Mittwoch, 21. März  
07:00 Uhr Laudes 
09:30 Uhr Schulgottesdienst 
10:30 Uhr Pilgermesse in der Krypta 
17:00 Uhr Wort-Gottes  Anbetung 
17:45 Uhr Vesper 

Donnerstag, 22. März 
07:00 Uhr Eucharistiefeier mit Laudes 
17:15 Uhr Rosenkranz 
17:45 Uhr Vesper 

Freitag, 23. März 
07:00 Uhr Laudes 
15:00 Uhr Kreuzweg im Park 
17:45 Uhr Eucharistiefeier mit Vesper  
(Gedächtnis für Verstorbene und in  
den Anliegen der Ulrika-Pilger) 

  

Samstag, 24. März - Nischentag in Hegne 
-  Wir laden ein zu einem Tag der Stille und 
des Gebets 
Beginn: 10:00 Uhr im Haus Ulrika, Ende: 
15:00 Uhr - Anmeldung: Haus Ulrika: Tel. 
07533 / 807-700 
oder sr.margareta@kloster-hegne.de 

Sonntag, 25. März - Palmsonntag  
17:00 Uhr Stunde der Passion „VIA CRUCIS“  
Les 14 Stations de la Croix, Franz Liszt
 (1876-79) 
Klaus Schulten, Orgel - Lesungen: Helmut 
Miltner 
 
 

GEMEINSAME MITTEILUNGEN DER 
SEELSORGEEINHEIT ALLENSBACH

Öffnungszeiten im Pfarrbüro  

Montag  9.00 bis 11.00 Uhr 
Dienstag 9.00-11.00 Uhr, 
   16.00-18.00 Uhr 
Donnerstag  9.00 bis 11.00 Uhr 
Mittwoch und Freitag geschlossen 
Tel: 9312-0 
Fax: 9312-20 
E-Mail: pfarramt.nikolaus@kath-wa.de 
Internet: www.kath-wa.de 
  
Pfarrer Michael Hipp 
Telefon: 07531-92480 
E-Mail: pfarramt.martin@kath-wa.de 
  
Diakon Martin Beck 
Telefon: 9312-12 
E-Mail: beck@kath-wa.de  
  
Sabine Späth  (Hausmeisterin Pfarrheim 
und Kirche St. Nikolaus) 
Montag - Freitag 8.00 Uhr - 10.00 Uhr 
Telefon: 9312-16 
E-Mail: s.spaeth@kath-wa.de   
  

Josefsfest am Sonntag, 18. März in 
Langenrain 

Am Sonntag, 18. März feiert die Pfarrge-
meinde St. Josef in Langenrain ihr Patrozi-
nium. Wir beginnen um 9.30 Uhr mit einem 
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feierlichen Gottesdienst. Es singt der Niko-
laudate Chor. 
Anschließend findet eine Prozession durch 
das Dorf statt.  
Nach dem Gottesdienst möchten wir Sie 
alle ganz herzlich einladen, bei einem Mit-
tagessen und anschließendem Kaffee und 
Kuchen unser Gemeindefest im Bürgerhaus 
mitzufeiern. Für Unterhaltung sorgt die Mu-
sikkameradschaft Langenrain-Freudental. 
In St. Nikolaus ist an diesem Sonntagmor-
gen keine Messfeier. 
  

Kreis der älteren Generation 

Der Kreis der älteren Generation trifft sich 
am Dienstag, den 20. März  im Pfarrheim 
St. Nikolaus zu einem Nachmittag in geselli-
ger Runde. Sie sind herzlich eingeladen, wir 
freuen uns über rege Teilnahme. 
  

Nikolaudate Chor 

Gottesdienst am Gründonnerstag, 
29. März - 20.00 Uhr, gestaltet mit Liedern 
aus Taizé 
Wir laden Sie herzlich ein, mit dem Nikolau-
date Chor den Gottesdienst am Gründon-
nerstag zu gestalten. Gesungen werden 
Lieder aus Taizé.   

Es gibt 3 Probetermine: 
Samstag, 17.03. 16 - 17:30 Uhr 
Donnerstag, 22.03. 20 - 21:30 Uhr 
Samstag, 24.03. 16 - 17:30 Uhr 
  
Bitte nehmen Sie nur teil, wenn Sie an allen 
Terminen Zeit haben. 
Die Proben finden im Kath. Pfarrheim oder 
in der Kirche St. Nikolaus statt. 
Wir freuen uns auf Sie. 
Für Rückfragen, wenden Sie sich an Kerstin 
Kennedy Tel. 9405570 oder Email: kerstin@
kennedy-family.de 
  

Kloster Hegne –  
Veranstaltungshinweise  

Mo, 9. April 2018, 19 – 20.30 Uhr 
Einführung in die Kontemplation 
Weitere Termine: 16., 23. April, 7., 14. Mai, 
4., 11. und 18. Juni (jeweils von 19 bis 20.30 
Uhr). 
Mit Texten des mittelalterlichen Mystikers 
Heinreich Seuse führt dieser Kurs an acht 
Abenden in die Kontemplation der „via in-
tegralis“ ein. Dabei lernen Sie: Sich aus der 
Hektik des Alltags zu lösen, innerlich und 
äußerlich zur Ruhe zu kommen, Achtsam-
keit zu üben, in der Mitte Gott zu finden. 
Die Kontemplationsschule schöpft aus der 
Tradition christlicher Mystik und der Praxis 
des Zen. Die Abende bestehen aus jeweils 
drei Einheiten Sitzen, die durch Gehmedit-
ationen unterbrochen werden. Meditations-
erfahrung ist nicht erforderlich. Mit Angelika 
Schulz 
Bitte melden Sie sich bis 23.03. an. 
Infos unter Tel-Nr. 807-260 oder 
www.kloster-hegne.de 
  
Di, 10. April 2018, 19.30 – 20.30 Uhr 
Entspannungstraining am Abend: Pro-
gressive Muskelentspannung 

Die Progressive Relaxation ist eine leicht 
zu erlernende und wissenschaftlich beleg-
te Technik, die tiefe Entspannungsphasen 
ermöglicht. Die bewusste Erfahrung von 
körperlicher und seelischer An- und Ent-
spannung, von Festhalten und Sein-lassen, 
schulen die Achtsamkeit. Mit Kathrin Tau-
sendfreund. 
Weitere Termine: 17., 24. April, 8., 15., 29. Mai 
sowie 5. und 12. Juni 2018. Bitte melden Sie 
sich bis 16.03. an. 
Infos unter Tel-Nr. 807-260 oder 
www.kloster-hegne.de 

  

Konzert in der Klosterkirche:  
„La Sonorité interieure“ 

Sonntag, 18. März 2018, 19 Uhr 
Es erklingt Musik für Viola da Gamba und 
Cembalo. Aufgeführt werden Werke des 
Früh- und Spätbarock. In der Musik des 17. 
Jahrhunderts, dem „goldenen Zeitalter“ der 
Musik für Gambe, stehen neben virtuoser 
Klangsprache oft Intimität und Innerlichkeit 
im Vordergrund der Musik; die Stille hinter 
der Musik wird sozusagen zum Klingen ge-
bracht. Ausführende sind Hélène Godefroy, 
Viola da Gamba, und Klaus Schulten, Cem-
balo und Orgel. 
Die Cellistin Hélène Godefroy war Lehrerin 
an der Stuttgarter Musikhochschule. Sie 
konzertierte weltweit mit verschiedenen 
Ensembles und erweiterte ihr Spektrum, in-
dem sie seit langem auch Barockcello und 
Viola da Gamba spielt. Sie prägte damit auch 
das Stuttgarter Musikleben der letzten Jahr-
zehnte im Hinblick auf die alte Musik.  
Klaus Schulten war Bezirkskantor in Würt-
temberg, Direktor in Bayern, später Organist 
in Jerusalem und Rom und ist nun Kirchen-
musiker am Kloster Hegne. 
Der Eintritt ist frei. Das Kloster freut sich über 
eine Spende zur Unterstützung und Fortset-
zung der Klosterkonzerte. 

  

Palmenbinden für Palmsonntag in 
Allensbach 

Um eine schöne Tradition zu erhalten, sind 
Kinder jeden Alters (bitte in Begleitung) ein-
geladen, mit uns Palmen zu binden. 
Wir treffen uns am Samstag, den 24. März 
2018, um 14.30 Uhr im UG des Pfarrheims 
St. Nikolaus. 
Bitte bringt folgende Materialien mit: 
Stock (v. Holunder- oder Haselbüschen, oder 
Rundholz), Rebschere, Stoffschere, Draht-
zange und Wickeldraht 
Falls vorhanden: Bindegrün (z.B. Buchs, 
Kirschlorbeer, Mahonie, Koniferen, Ilea, Efeu, 
usw.), sonstiges Material (z.B. kleinere Äpfel, 
bunte Bänder, bunt bemalte und ausgebla-
sene Eier).   

Wir bitten die Gemeindemitglieder, die ihre 
Hecken schneiden, geeignetes Grün nicht 
als Abfall zu entsorgen, sondern es uns am 
Donnerstag oder Freitag vor das Pfarrheim 
zu legen. Auf Wunsch holen wir das Grün 
auch direkt bei Ihnen ab, bitte melden Sie 
sich im Pfarrbüro Tel. 9312-0. 

Kreuzweg-Meditation in St. Nikolaus 

Herzliche Einladung zur Kreuzweg-Medit-
ation  mit Taizé-Liedern am Sonntag, 25. 
März 2018, 18 Uhr  in der Kirche St. Niko-
laus: 
Heute wie damals  stehen wir vor Entschei-
dungen, erkennen Grenzen und Erwartun-
gen, die wir nicht erfüllen können. 

Meditative Texte und Lieder aus Taizé laden 
ein zum Stillwerden, Zuhören und Nachden-
ken. 
 
 

ÖKUMENISCHE 
NACHRICHTEN

Ökumenischer Bibelkreis  

am Mittwoch, 21. März Uhr im Katholischen 
Pfarrheim St. Nikolaus um 10.00 Uhr. 
Im 9. Kapitel des Propheten Daniel erlebt 
der Prophet (inzwischen 90 Jahre alt) eine 
klare Gebetserhörung. Er befasst sich mit 
den Weissagungen Jeremias zur Rückfüh-
rung seines Volkes aus dem Asyl und zum 
Wiederaufbau des Tempels in Jerusalem. 
Daniel bekennt im Gebet die Schuld seines 
Volkes und akzeptiert das Gericht Gottes 
und hofft auf sein Erbarmen. Er bekommt 
durch Gabriel Antwort auf seine Fragen zur 
weiteren Entwicklung seines Volkes. Gabriel 
erklärt ihm die bei Jeremia genannte Frist 
bis zum Erscheinen des Messias. 
Daniel erwartet allein von Gottes Gnaden 
ein neues Eingreifen. Sind wir nicht auch in 
einer solch verzweifelten Situation? 
Sie sind herzlich eingeladen.  
  

Ökumenische Frühschichten in der 
österlichen Bußzeit 

Wir treffen uns noch zweimal dienstags, 
jeweils um 6.00 Uhr im Chorraum der Kir-
che St. Nikolaus und zwar am: 20. und 27. 
März.  Anschließend laden wir Sie herzlich 
zum Frühstück ins Pfarrheim ein. 
 
 

EVANG. KIRCHEN- 
GEMEINDE ALLENSBACH

Gottesdienste  

Sonntag 18. März 2018 
10.00 Uhr  Gottesdienst 
Thema: „Verdammter Hahn“ 
(Gedicht von Rudolf Otto Wiemer) 
Musikalische Gestaltung: Evangelischer Kir-
chenchor 
(Lisa Wolf ) mit Stücken aus der „Schutzen-
gelmesse“ von Heinrich Huber 
Pfarrer Frank-Uwe Kündiger 

Wochentermine 

Montag 19. März 2018 
14.00 Uhr Jungbläserkurs, Leitung Werner 
Engelhard 
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Dienstag 20. Dezember 2017 
6.00 Uhr Frühschicht im Chorraum der St. 
Nikolauskirche 
20.00 Uhr Posaunenchor „Bodanrück“ in Al-
lensbach 
Leitung: Werner Engelhard 

Mittwoch 21. März 2018 
10.00 Uhr Ökumenischer Bibelkreis im Kath. 
Pfarrheim 
18.30 Uhr Abendandacht Kliniken Schmie-
der 
19.30 Uhr Kirchenchor-Probe 
Leitung Lisa Wolf 

Donnerstag 22.März 2016 
20.00 Uhr Allensbacher Vokal Ensemble 
(AVE) 
Leitung: Philipp Heizmann  

Freitag 23. März 2018 
19.30 Uhr Abendgebet nach Taize´ 

Sonntag 25. März 2018 
10.00 Uhr Gottesdienst 
Pfarrer Frank-Uwe Kündiger 

Pfarramt 

Das Büro des Pfarramtes ist am Dienstag von 
15.00 – 17.00 Uhr und am 
Mittwoch und Donnerstag jeweils von 9.00 
Uhr – 11.00 Uhr geöffnet. 
Telefonisch können Sie das Pfarramt unter 
der Tel.-Nr. 6310 erreichen. 

Diakonie 

Information – Beratung – Hilfe 
Die Vorsitzende des Diakonie-Fonds, Frau 
Ruth Weber, steht für Information und Be-
ratung oder praktische Hilfen bereit und ist 
telefonisch unter der Nr. 9361234 oder über 
das Pfarramt zu erreichen. Frau Weber ver-
mittelt gern Kontakte zu Fachberatungsstel-
len der Evangelischen Kirche. 
E-Mail: pfarramt@ev-kirche-allensbach.de 
Homepage: www.ev-kirche-allensbach.de 
  

Impuls für die kommende Woche  

Der Menschensohn ist nicht gekommen, 
dass er sich dienen lasse, sondern dass er 
diene und gebe sein Leben zu einer Erlö-
sung für viele. (Mt 20,28) 

„Ein Christenmensch ist ein freier Herr aller 
Dinge und niemandem untertan.   
U n d: Ein Christenmensch ist ein dienstbarer 
Knecht aller Dinge und jedermann untertan.“  
(Martin Luther in der Schrift: Von der Freiheit 
eines Christenmenschen, 1521) 

Katholische Öffentliche Bücherei St.Nikolaus

Lesen - Spielen - Leute treffen

Dienstag 17 -19 Uhr
Freitag 16 -18 Uhr

Rathausplatz 2, Tel.:801-18
www.allensbach.de/buecherei

leih' dir was!
Mitten im Ort...oder im Netz:

SCHULEN & KINDERGÄRTEN

 
GRUNDSCHULE
ALLENSBACH
GRUND- & HAUPT- 
SCHULE ALLENSBACH

Die Anmeldung der Schulanfänger für das Schuljahr 2018/2019 findet am 
  
Donnerstag, den 22. März 2018 
von 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
und  
von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr  
im Sekretariat der GHS Allensbach (Hauptgebäude, 1. OG) statt. 
  
Zur Anmeldung benötigen wir eine Kopie der Geburtsurkunde, den Anmeldebogen und den Nachweis der Kindervorsorgeuntersuchung 
(U9/ gelbes Heft). 
  
Am Nachmittag besteht für Sie und Ihr Kind die Möglichkeit, neben der Anmeldung auch unsere Schule besser kennen zu lernen. Die Klas-
senlehrerinnen der Klassen 1 und 2 haben Angebote für die neuen Erstklässlerinnen und Erstklässler vorbereitet und auch die Klassenzimmer 
können besichtigt werden. Außerdem besteht am Nachmittag die Gelegenheit, in unsere Ganztagesbetreuung hinein zu schnuppern und 
mit den Betreuerinnen ins Gespräch zu kommen. In unserer Schulmensa wird für ihr Kind eine kleine Erfrischung bereit stehen. 
  
Wir freuen uns, Sie und Ihr Kind bald bei uns begrüßen zu dürfen. 

I s t  F e i n s tau b  g e fä h r l i c h ?  
Täglich atmen wir mit der Luft auch Staub ein. Er entsteht zum Beispiel durch abgestorbene 
Zellen von Menschen, Tieren und Pflanzen. Weitaus gefährlicher ist jedoch der von Industrie 
und Verkehr verursachte Staub. Als Feinstaub bezeichnet man Partikel unter zehn Mikrometer 
(ein Mikrometer ist ein Millionstel Meter). Er ist gesundheitsschädlich, da er zum Beispiel zu 
Entzündungen in der Lunge und zu chronischem Asthma führen kann. Sehr feiner Staub gel-
angt bis in die kleinsten Verästelungen der Lunge und kann von dort sogar in den Blutkreislauf 
eindringen. Er verstopft die Adern und kann Herzinfarkte und Schlaganfälle verursachen.  
Brückner/DEIKE
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DAS KULTUR - UND VERKEHRSBÜRO INFORMIERT

 
 

Allensbach Hat‘s 
 

Samstag, 17. März 
 

TRIALOGconcerts 
 

Mit einem interessanten Programm und 
renommierten Künstlern geht die 

TRIALOG CONCERTS Reihe 2018 nun 
endlich wieder an den Start. 

 
 
 
 

 
 

 
Das Auftaktkonzert in der ev. Gnadenkir-
che gestalten der berühmte 
Klarinettenvirtuosen Francois Benda (Kla-
rinette), die russische Pianistin und Kom-
ponistin Katia Tchemberdji (Klavier) sowie 
der aus Allensbach stammende Cellist und 
Initiator der Reihe Marcus Hagemann 
(Cello) mit einem spannenden Programm 
rund um Werke von Alfred Schnittke, 
Erwin Schulhoff und Johannes Brahms. 

  

20 Uhr | ev. Gnadenkirche 
€ 28,- / € 24,- erm. (Schüler/Studenten) 

 
 
 

Weitere Termine: 12. Mai | 15. Sept. 
 

Den ausführlichen Flyer erhalten Sie im  
Kultur- und Verkehrsbüro. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Allensbach Hat‘s 
 

Mittwoch, 21. März 
 

VLADIMIR KORNEEV 
»LIEDÉЯ – französische Chansons und 

russische Romanzen« 
 

 
 
 
 
 
 
 
In seinem Programm LIEDÉЯ trifft franzö-
sische Poesie mit Edith Piaf, Jacques Brel, 
Charles Aznavour und Michel Legrand auf 
die russische Seele von Vladimir Vyssotzki, 
Alla Pugacheva, Mark Bernes und Alexan-
der Vertinski. Korneev besingt Liebe, Le-
ben und Lust in all seiner Kraft, seiner 
Tiefe und seinem Begehren und begeis-
tert Publikum &  Kritiker gleichermaßen. 

 

Restkarten: € 25.- / 23.- erm. 
20 Uhr | Pfarrheim 

 
ALLENSBACHER KULTURNEWS 

Wenn auch Sie die Allensbacher Kultur-
news mit allen Veranstaltungshinweisen 
erhalten möchten, schicken Sie uns ein-
fach eine kurze Mail an kulturbue-
ro@allensbach.de oder rufen Sie uns an 
unter Tel. 801 35. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
.  

 
 
 

 
 

UNSERE NEUE WEBSITE 
IST ONLINE! 

 

www.mühlenwegmuseum.de 
 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Schauen Sie vorbei und 
 besuchen uns! 

 

www.mühlenwegmuseum.de 
 

 
 

Kultur- und Verkehrsbüro 
MÜHLENWEGMUSEUM Allensbach 

Private Musikschule Allensbach 
Konstanzer Straße 12 | Tel. 801 35 

tourismus@allensbach.de 
www.allensbach.de 

 
Facebook: Allensbach am Bodensee 

Instagram: bodenseewest 
 
 
 

Lust auf die Region? 
 

Prospektbörse & Freizeittipps für Gastgeber 
und Einheimische… 

 

Ihnen fehlen noch Ausflugstipps für die Osterferien? 
Sie wollen Allensbach und die Bodensee-Region neu entdecken? 

Die Saison beginnt, Ihre Gäste reisen an – Sie brauchen 
Meldescheine, Infos, Broschüren? 

 

Dann sind Sie bei uns richtig! 
 

Es findet wieder unsere jährliche Prospektbörse statt, bei der Sie sich mit  
aktuellen Prospekten rund um die Angebote in Allensbach, die Schifffahrt und 

Ausflugszielen in der Umgebung eindecken können. 
 
 

Besuchen Sie uns am Freitag, 23. März 
von 11 – 18 Uhr im Bahnhof 

 

Wir freuen uns auf Sie. 
 Ihr Team vom Kultur- und Verkehrsbüro 
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SKULPTUREN IN ALLENSBACH

Skulpturenausstellung 2017  
Rückblick mit positivem Abschluss – Aus-
blick 2020 
  
Brücken bilden - zu diesem Thema zeigten 
von Mai bis Oktober 2017 im Seegarten 32 
Bildhauer aus ganz Deutschland und der 
Schweiz ihre Skulpturen und Installationen. 
Der Katalog fasst die für das Verständnis 
der Exponate notwendigen Informationen 
übersichtlich zusammen. Erfreuliches Inte-
resse lösten die 10 öffentlichen Führungen 
aus; über 350 schriftliche Rückmeldungen 
erreichten uns, darunter z.B. die bemerkens-
werten Gedichte aus der Schreibwerkstatt 
Konstanz. Mit gleichbleibend hohem Besu-
cherstrom erwies sich die Ausstellung für 
Allensbach als Magnet. 
  
Die stets konstruktive Hilfe vom Bauhof nah-
men wir mit großem Dank entgegen ebenso 
wie die aktive Hilfe von Allensbacher Bür-
gern und Migranten beim interkulturellem 
Projekt „Brückenbau“. Herrn Bürgermeister 
Friedrich und dem Gemeinderat Allensbach 
wurde bereits mehrfach für die vorbehaltlo-
se Unterstützung des Projektes gedankt. 
  
Unsere Bemühungen um Sponsorengelder 
und Spenden waren so erfolgreich, dass die 
von der Gemeinde zugesagte finanzielle 
Unterstützung nicht angetastet wurde. Viel-

mehr konnte für die Gemeinde das „Urei“, 
das Exponat - „vollendet - unvollendet“ von 
Georg Mann - erworben werden. Kostenfrei 
überließ die Künstlerin Catrin Lüthi C ihre In-
terpretation des Panoramas. 
  
Unvergessen bleiben die festliche Vernissa-
ge und Finissage mit jeweils großer Besu-
cherzahl. Die Woche des „Brückenbaus“ mit 
dem Schweizer Bildhauer Adrian Bütikofer 
war gelebte Integration, das Abschlussfest 
bunt und interkulturell. Das Kolloquium 
„Brücken in die Zukunft“ brachte Nach-
denklichkeit und ließ die Planung der „Brü-
cken-Überfahrt“ nach Tägerwilen im Herbst 
2018 als Brücke zur Schweiz reifen. Am 
letzten Juni-Wochenende entstand mit der 
Performance die „Rote Linie“, die optisch 
Skulpturen und Park miteinander verband 
und die Diskussion „Skulptur im öffentlichen 
Raum“ bereicherte. 
  
Die sehr positive Resonanz der Besucher 
und der positive finanzielle Abschluss er-
muntern die Arbeitsgruppe artA-Skulpturen 
in Allensbach, die 4. Skulpturenausstellung 
für das Jahr 2020 zu planen. Dabei bringt 
der Lauf der Zeit auch personelle Verän-
derungen: Günther und Sabine Hierholzer 
beenden ihre aktive Arbeit und bleiben als 
Ratgeber im Hintergrund. Weitere Mitstrei-
ter stehen zur Verfügung. 

Haben wir Ihr Interesse zur Mitarbeit ge-
weckt? Dann melden Sie sich bei Martin Bru-
der, Tel. 6371. 

CDU ORTSVERBAND 
ALLENSBACH

Einladung zum Kreisparteitag  
Freitag, 16.03.2018, 19.00 Uhr 
Bildungsakademie Singen 
Langestraße 20 
Wir laden die Mitglieder zum 59. Kreispar-
teitag recht herzlich ein. Wichtigster Punkt 
ist die Wahl der Vertreterinnen und Vertre-
ter für die Bezirks- und Landesvertreterver-
sammlung zur Europawahl.  
Andreas Jung wird die Teilnehmer über die 
aktuellen Geschehnisse in Berlin unterrich-
ten. 
Dr. Andreas Schwarz, unser Europaabgeord-
neter, spricht zum Thema „Europa: 60 Jahre 
Frieden – und heute Skepsis?!“. 
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme.   
 
 

DLRG ORTSGRUPPE 
ALLENSBACH e.V.

DLRG-Wintertraining vor dem Abschluss 
Die Prüfungen der Jugendschwimmer/Sil-
ber konnten am letzten Montag auch für 
die Nachzügler erfolgreich abgeschlossen 
werden – herzlichen Glückwunsch! Die 
Trainer versuchen nun, die Abzeichen und 
Pässe möglichst schnell an die Kinder „aus-
zuliefern“! 
  
Das Aktiven-Training in der Traglufthalle 
an der Therme Konstanz endet am kom-
menden Montag, 19.03.18! 
Es wird jedoch für die Gruppen Jugend-
schwimmer/Gold und Juniorretter im Bad 
Königsegg auf der Reichenau noch weitere 
Möglichkeiten zum Abschluss der techni-
schen Prüfungs-Disziplinen geben. Bitte 
dazu die Hinweise der Trainingsleitung be-
achten.   

Für die Jüngsten wird das  Frühschwimmer-
training im Schmiederbad noch am Sams-
tag, 17.03. angeboten und endet dann am 
24.03. mit feucht-fröhlichen Spielen beim 
traditionellen 21. Seepferdchenfest!    
Bitte beachten – und noch ein letztes Mal an 
die Mittagsruhe in der Klinik denken!   
  
Anmerkung zum Nichtschwimmerkurs 
für Kinder: 
Dieser Kurs findet ab kommenden Mai statt! 
Und wie in den letzten 34 Jahren erfolgt die 
Ausschreibung nach den Osterferien ab Wo-
che 16! 
Alle ehrenamtlichen Trainer bitten ganz 
herzlich bis dahin um Geduld bei Kindern 
und Eltern! Und daher bitte auch nicht auf 
die üblichen DLRG-Nummern anrufen, da 
die Registrierung für den Kurs jetzt noch 
nicht erfolgt; die Trainer sind derzeit noch 
vollauf mit dem Abschluss des Wintertrai-
nings beschäftigt. 
Nochmals: bitte Geduld bis zum 16.04.2018 
– dann erfolgen auch weitere Informatio-
nen! 

TERMINE & MITTEILUNGEN DER VEREINE

Bild: A. Bütikofer

PRIMO-SERVICE

Anzeigenannahme
Wir stehen Ihnen gerne zur Verfügung:   Tel. 0 77 71 / 93 17 - 11 
  Fax 0 77 71 / 93 17 - 40   anzeigen@primo-stockach.de
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ALLENSBACHER 
KUNSTSCHAFFENDE

Ab Palmsonntag, den 25. März, ist es wieder 
so weit: 33 Allensbacherinnen und Allens-
bacher freuen sich, ihre Kunstwerke unter-
schiedlichster Form und Machart im Erdge-
schoss der Grundschule Allensbach einem 
breiten Publikum zu zeigen und zum Ver-
kauf anzubieten. Besucher finden Bilder, die 
in ganz verschiedenen Techniken hergestellt 
wurden. Gefertigt wurden sie in Aquarell, 
Öl, Acryl, Filzer, Pastell- oder Ölkreiden. Fo-
tografien, Drucke und Skulpturen aus Holz 
und Metall ergänzen das Spektrum. Auch 
das Kunsthandwerk ist wieder mit Schmuck, 
Porzellan- und Seidenmalerei vertreten. 
Neu mit dabei sind dieses Jahr: Anita Feh-
renbach, Elena Locher, Wolfgang Ratzek, 
Maike Rohr und Julia Schott . 

Die Ausstellung wird dieses Jahr schon zum 
33. Mal durchgeführt. Dieses Mal wird der 
Rektor der Grundschule, Herr Gerrit Grahl, 
die Laudatio halten. Dagmar Egger (Gesang) 
und Thomas Schwabe (Piano) werden am 
Sonntag um 14.00 Uhr die Eröffnungsfeier 
musikalisch umrahmen. 

Die Ausstellung dauert vom 25. März bis 4. 
April und ist werktags von 14 h – 18 h und an 
den Feiertagen von 10 h – 18 h geöffnet. Wir 
freuen uns sehr auf Ihren Besuch!  
 
 

SOZIALVERBAND VDK 
ORTSVERBAND ALLENSBACH

Bernd Honold, Tel. 6597
Renten- u. Sozialfragen Tel. 07732 92360

Jahreshauptversammlung 
VdK Allensbach 
Am Samstag, den 10. März 2018 begrüßte 
Vorstand Bernd Honold die Mitglieder im 
Pfarrheim. Danach gedachte man der ver-
storbenen Mitglieder des Vereins. Anschlie-
ßend wurden die Berichte des Schriftfüh-
rers, des Kassiers, der Kassenprüferin, der 
Frauenbeauftragten sowie des Vorstands 
verlesen. Herr Bürgermeister Stefan Fried-
rich lobte in einer launigen Ansprache die 
Vorstandschaft, die sich alle wieder zur Wahl 
stellten. Nach der Entlastung wurden alle 
einstimmig wieder gewählt. Danach konnte 
der Vorstand die Mitglieder Arnold Egenho-
fer für 25 Jahre, Heinrich Böhler für 10 Jahre 
und Uwe Nold für 10 Jahre Mitgliedschaft 
ehren. 

Auf Wunsch vieler Mitglieder geht der Jah-
resausflug am 3.7.18 nochmals nach Nög-
genschwil „das Rosendorf“ und anschlie-
ßend nach St. Blasien. 

Die Nikolausfeier wird am 15. Dezember im 
Pfarrheim stattfinden. 

Und zum Punkt „Wünsche und Anträge“ 
wurde nur ein Wunsch genannt: „Dass mer 
alle gsund bliebet“. 

Jahreshauptversammlungen der 
Vereine Allensbach

KRAFTSPORTVEREIN 
ALLENSBACH

Einladung zur Jahreshauptversammlung 
2018 des KSV Allensbach 
Am Freitag, den 06.04.2018 hält der KSV 
Allensbach ab 19:00 Uhr im Bürgertreff 
(vormals DRK-Heim) Allensbach in der 
Höhrenbergstraße seine diesjährige Jah-
reshauptversammlung ab. Hierzu sind alle 
aktiven und passiven Mitglieder sowie die 
Eltern unserer Schülerringer recht herzlich 
eingeladen. 

Tagesordnung
1.  Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2. Feststellung der Anzahl der anwesen-

den Mitglieder
3. Genehmigung der Tagesordnung
4. Gedenken an die verstorbenen Mitglie-

der
5. Berichte der Vorstandschaft und der 

Trainer
 a) 1. Vorsitzender
 b ) Schriftführer
 c) Kassenwart
 d) Kassenprüfer
 e) Jugendleiter
 f ) Schüler- und Mannschaftstrainer
6. Diskussion der einzelnen Berichte
7. Entlastung der Vorstandschaft
8. Neuwahl der gesamten Vorstandschaft
 a) 1. Vorsitzender
 b) 2. Vorsitzender
 c) Schriftführer
 d) Kassier
 e) Pressewart
9. Abstimmung über die Anzahl der zu 

wählenden Beisitzer
10. Wahl der Beisitzer
11. Bestätigung des von der Jugendver-

sammlung gewählten Jugendleiters
12. Neuwahl der Kassenprüfer
13. Wünsche und Anträge
14. Sonstiges
 
Wünsche und Anträge können beim 1. Vor-
sitzenden Karl-Heinz Tonn, Elisabeth-Müh-
lenweg-Str. 16, 78476 Allensbach bis Mon-
tag, den 02.04.2018 eingereicht werden. 
Über eine recht zahlreiche Beteiligung wür-
den wir uns sehr freuen.  
 
 
Kraftsport - Jugend
Einladung zur Jugendversammlung 2018 
des KSV Allensbach 
Am Donnerstag, den 22.03.2018 hält der KSV 
Allensbach ab 18:45 Uhr in der Bodanrück-
halle Allensbach seine diesjährige Jugend-
versammlung ab (bitte trotzdem die Sportsa-
chen mitbringen, da zuvor ab 18:00 Uhr noch 
ein verkürztes Schülertraining stattfindet). 
 
Tagesordnung

1. Begrüßung und Bericht des Jugendlei-
ters

2. Bericht des Kassiers der Jugendkasse
3. Diskussion der einzelnen Berichte

4. Entlastung der Jugendleitung
5. Neuwahl der Jugendleitung
1. Jugendleiter(in)
2. Stellvertretender Jugendleiter(in)
3. Kassier(in) der Jugendkasse
1. Wünsche und Anträge
2. Sonstiges
 
Wünsche und Anträge können bis Mon-
tag, den 19.03.2018 beim Jugendleiter Al-
exander Tonn oder beim 1. Vorsitzenden 
Karl-Heinz Tonn jeweils Elisabeth-Mühlen-
weg-Str. 16, 78476 Allensbach abgegeben 
werden. 
Über eine recht zahlreiche Beteiligung der 
Vereinsjugend und der Eltern würden wir 
uns sehr freuen. 

 
 
 
NARRENGESELLSCHAFT 
SCHLAFKAPPEN HEGNE eV

Die Jahreshauptversammlung der Schlaf-
kappen Hegne eV 
findet statt am 
Freitag 06. April 2018 um 20.00 Uhr im Gast-
haus Meisterklause (Nebenzimmer) 
  
Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Feststellung der ordnungsgemäßen 

Einberufung und der Beschlussfähigkeit 
der Mitgliederversammlung

3. Bericht des Präsidenten
4. Finanzbericht
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Aussprache zu den Berichten
7. Entlastung des Gesamtvorstands
8. Wahlen
9. Verschiedenes 
  
Anträge auf Ergänzungen der Tagesord-
nung müssen bis eine Woche vor der Ver-
sammlung schriftlich beim Präsidenten 
(Martin Kininger, Radolfzeller Straße 84a, 
78476 Allensbach) eingereicht werden, da-
mit sie noch auf die Tagesordnung gesetzt 
werden können. 
Wir freuen uns auf zahlreiche Teilnahme un-
serer Mitglieder; auch Freunde unseres Ver-
eins sind herzlich willkommen. 

 
 
 
NARRENZUNFT 
“DUCHERLE” KALTBRUNN

Jahreshauptversammlung 2018   
Die diesjährige Jahreshauptversammlung 
der Narrenzunft Ducherle e. V. Kaltbrunn fin-
det statt am 
  
Freitag, den 23. März 2018 um 19:30 Uhr 
im „Stall“ auf dem Bio-Hof Müller 
  
Tagesordnung: 
  
1. Begrüßung durch den 1. Vorstand 
2. Totenehrung 
3. Bericht der Schriftführerin 
4. Bericht des Kassierers 
5. Bericht der Kassenprüfer 
6. Entlastung des Vorstandes 
7. Berichte der Untergruppen 
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8. Neuwahl der Kassenprüfer 
9. Neuwahl des Vereinsvorstandes 
9.1 1. Vorstand 
9.2 2. Vorstand 
9.3. Kassierer/in 
9.4. Schriftführer/in 
10. Anträge und Verschiedenes 
  
Wünsche und Anträge zur Jahreshaupt-
versammlung bitte bis spätestens 19. März 
2018 schriftlich beim 1. Vorstand Peter Wai-
dele, Freudentaler Str. 1a in 78476 Allens-
bach-Kaltbrunn einreichen. 
  
Wir laden alle Mitglieder und solche die es 
gerne werden wollen zur diesjährigen Jah-
reshauptversammlung recht herzlich ein. 
 
 

AUS DEM SPORTLEBEN

SPORTVEREIN  
ALLENSBACH 1907

Fußball

18.03.18 15.00Uhr: 
SV Allensbach I - FC Öhningen-Gaienhofen 
Kunstrasenplatz Kaltbrunn 
 
25.03.18 15.00Uhr: 
SV Orsingen-Nenzingen - SV Allensbach I 
Sportpark Orsingen-Nenzingen 
 
Über zahlreiche Unterstützung würde sich 
die 1. Mannschaft freuen. 
 
 

Handball

Spielergebnisse vom vergangenen Wochen-
ende: 
SV Allensbach BII(w) - 
SG Kappelwindeck/Steinbach 2:  20:34 
SV Remshalden - SV Allensbach BI(w):  17:17 
SV Allensbach I - TV Möglingen  31:27 
SV Allensbach III - SV Schutterzell:  40:16 
JSG Hegau - 
SG Allensbach/Dettingen B(m):  17:32 
HSG Strohgäu - SV Allensbach II:  22:23 
SG Rielasingen/Gottmadingen II - 
TSV Dettingen I:  40:33 
DJK Singen II - TSV Dettingen II:  35:20 
SG Rielasingen-Gottmadingen -
SV Allensbach D(w):  16:23 
SG Allensbach/Dettingen D(m) - 
HSC Radolfzell:  13:32 
SG Kappelwindeck/Steinbach 2 - 
SV Allensbach CI(w):  19:40 
SG Allensbach/Dettingen C(m) - 
TV Engen:  33:31 

Spiele am kommenden Wochenende: 
 
Samstag, den 17. März 2018 
19:30 SG OBK Ottersheim - SV Allensbach I 
 
Sonntag, den 18. März 2018 
09:30 SV Allensbach D(w) - JSG HegauR 
10:45 SG Allensbach/Dettingen B(m) - 
HSG Konstanz IIR 

12:15 SV Allensbach CI(w) - 
Panthers GaggenauR 
13:45 SG Allensbach/Dettingen E(m) - 
HSC RadolfzellD 
14:30 SV Allensbach BI(w) - 
TSV BirkenauR 
15:00 TV Gengenbach - SV Allensbach III 
16:30 SV Allensbach II - TG PforzheimR 
18:30 SG Allensbach-Dettingen - 
TV Meßkirch R 
 
Heimspiele: R = Riesenberghalle, Kalt-
brunn, D = Mehrzweckhalle, Dettingen 
 
  

BWOL Frauen 
  

SV Allensbach II – TG Pforzheim 
 

Sonntag, den 18. März 2018 um 16:30 
  

Riesenberghalle 
Allensbach-Kaltbrunn 

  
Grosser Heimspieltag – 
Sonntag, 18. März 2018 

  
09.30 Uhr – Bezirksklasse: 

SVA Dw – JSG Hegau 
10.45 Uhr – Bezirksklasse: 
SG Bm – HSG Konstanz 2 

12.15 Uhr – Südbaden-Liga: 
SVA C1w – Panthers Gaggenau 

14.30 Uhr – BW Oberliga: 
SVA B1w – TSV Birkenau 
16.30 Uhr – BW Oberliga: 

SVA Frauen 2 – TG Pforzheim 
18.30 Uhr – Bezirksklasse: 
SG Herren – TV Messkirch  

  
  
SVA Frauen 1 – TV Möglingen 31:27 
(15:13) 
Zwar gingen die Allensbacherinnen hoch 
motiviert ins Spiel, doch nach einem Pfos-
tentreffer von Julia Willauer und einem 
Lattentreffer von Steffi Hotz stand ein 
1:4-Rückstand in der 6. Minute zu Buche. 
Die Spielerinnen vom Bodensee ließen sich 
davon jedoch nicht beeindrucken und star-

teten einen fulminanten Fünf-Tore-Lauf zum 
6:4. Durch gute Defensivleistung im ersten 
Spielabschnitt bauten die Allensbacherin-
nen Druck auf die Mögliner Offensive aus, 
die kurzzeitig nervös wirkte. Zehn Fehlwürfe 
produzierten die Gäste so in der ersten Halb-
zeit, was die Gastgeberinnen ausnutzen 
konnten. Einzig Gästekeeperin Jana Brausch 
hielt den TVM in diesem Abschnitt im Spiel, 
als sie Wurf um Wurf der Allensbacherinnen 
entschärfte – zehnmal vereitelte sie in den 
ersten 30 Minuten SVA-Chancen. Die Gäste 
spielten trotz allem weiterhin gut mit und 
kamen beim 11:10 (23.)und 13:12 (27.) dem 
Ausgleich nahe, doch Allensbach schaffte es 
immer wieder, die Gäste auf Distanz zu hal-
ten. Nach dem 15:13-Pausenstand gelang 
es den Allensbacherinnen in der zweiten 
Halbzeit, den Vorsprung wieder aufzubau-
en. Von schlechter Chancenausbeute wie 
gegen Kandel war in der Partie gegen Mög-
lingen nichts zu sehen, der Zug zum Tor 
war ebenso vorhanden wie Treffsicherheit. 
Zudem konnte die in der zweiten Halbzeit 
eingewechselte SVA-Torfrau Nathalie Wör-
ner mit einigen schönen Paraden ihren Teil 
zur Führung beitragen. Die Mannschaft vom 
Bodensee ließ sich den doppelten Punktge-
winn nicht mehr nehmen und sicherte sich 
einen 31:27-Sieg. 
  
HSG Strohgäu – SVA Frauen 2 22:23 
(10:11) 
Mit einer extrem offensiv gespielten 3:2:1 
Abwehr seitens des SVA wurden die Gast-
geberinnen immer wieder zu Fehlern ge-
zwungen, welche der Gästemannschaft die 
Möglichkeit eröffneten entsprechend in 
Führung zu gehen. Doch leider wurden in 
Halbzeit eins zu viele 100%ige liegen gelas-
sen. Umso ärgerlicher deshalb, weil im An-
griff vieles zusammen lief – bis eben auf die 
Chancenauswertung. Es mussten auf Seiten 
der Gastgeberinnen in der Halbzeitpause 
einige „nette Worte“ gefallen sein, jedenfalls 
kam die HSG deutlich aggressiver aus der 
Pause. Doch es blieb dabei. Der SVA hielt 
stramm dagegen, musste jetzt aber öfters 
ein Tor vom Kreis hinnehmen. Wie sagt man 
so schön, „Kampf um jeden Zentimeter“. Lief 
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der SVA in den vergangenen Partien öfters 
mal dem aktuellen Spielstand hinterher, so 
war es an diesem Abend gerade umgekehrt. 
Angetrieben von Ihren mitgereisten Fans, 
die die Halle wahrlich zu einem Tollhaus ver-
wandelten und permanent für Stimmung 
sorgten, legten die Gäste immer ein bis zwei 
Tore vor. Doch zehn Minuten vor Schluss ge-
lang es der HSG noch einmal in Führung zu 
gehen (19:18), was die Allensbacher Trainer 
sofort zu einer Auszeit veranlasste. Prompt 
zeigte diese Wirkung und kurz danach lag 
Allensbach wieder in Führung. Fünf Minu-
ten vor Schluss, Laura Kayser hatte da gera-
de ihren sechsten Treffer zum 20:22 erzielt, 
lag die Sensation zum ersten Mal in der Luft. 
Doch die HSG lies nicht locker! Vier Minuten 
vor Schluss – Laura Epple musste für zwei 
Minuten runter vom Feld. Siebenmeter für 
die HSG, doch Felicitas Jüttner konnte den 
Strafwurf nicht verwandeln, erzielte aber 
Sekunden danach mit dem Abpraller den 
Anschlusstreffer. Noch drei Minuten! Wieder 
war Laura Kayser zur Stelle (21:23). Noch ein 
Treffer für die Heimmannschaft, der reinste 
Nervenkitzel! Die Fans auf der Tribüne trie-
ben die Gästemannschaft weiter an, woll-
ten „ihre“ Mannschaft unbedingt zum Sieg 
schreien. Dann erhielt die HSG Strohgäu in 
den letzten Sekunden des Spiels einen Sie-
benmeter zugesprochen. Felicitas Jüttner 
trat noch einmal an und – verwarf! Der an-
schließende Jubel auf SVA Seite wollte kein 
Ende nehmen. 
  
SVA Frauen 3 – SV Schutterzell 40:16 
(21:8) 
Die „Dritte“ fährt einen deutlichen Heimsieg 
gegen die Gäste aus dem Offenburger Raum 
ein. Bereits im Trainingsspiel Anfang letzter 
Woche gegen Yellow Winterthur 2 machte 
die Mannschaft des Trainergespanns Spie-
gel/Chirico klar, dass sie sich nicht wie in 
Mimmenhausen vor Wochenfrist präsentie-
ren wollte. Von Beginn an standen Abwehr 
und Torhüter sicher und die Fehler der Geg-
nerinnen wurden konsequent genutzt. So 
fiel deren erster Treffer auch erst in Minute 
zehn beim Stand von 6:1. Bis zur Pause spiel-
ten die Frauen 3 ihren Stiefel weiter runter, 
auch Auswechslungen brachten keinen 
Bruch im Spiel. In der zweiten Hälfte deck-
te die Dritte dann in der 3:2:1-Formation, 
was einige Ballgewinne für die erste Welle 
brachte. Im Positionsangriff bot sich den 
Zuschauern das gleiche Bild wie in Halbzeit 
1. Der SVA erzielte weiter konsequent seine 
Tore und alle Spielerinnen trugen sich in die 
Schützenliste ein. 
  
SG Herren – TV Überlingen 28:21 (16:9) 
Mit verbesserter Abwehr und überragend 
parierenden Torhütern holt die SG wichti-
ge zwei Punkte. Die SG startete gut, stellte 
früh auf zwei Tore Unterschied und hielt 
hinten den Kasten weitestgehend sauber. 
Torhüter Kevin Ledig hielt nicht nur aus dem 
Spiel heraus sondern auch am 7m-Punkt 
stark – allein in der ersten Hälfte gelangen 
ihm dort drei gute Paraden. Begleitet von 
einer guten Abwehr schraubte man das Er-
gebnis auf acht Tore Unterschied (13:5) und 
hielt einen hohen Vorsprung bis zur Halb-
zeit (16:9). Hannes König, der in der ersten 

Halbzeit sieben seiner acht Tore machte, fiel 
dabei besonders auf. In der zweiten Hälfte 
taten sich die Lier-Mannen dann schwer. 
Es schien so, als ob sie den Faden verloren 
hatten, ohne wirklich schlecht zu spielen. 
Die Gegner kämpften sich bis auf drei Tore 
heran (22:19) und man merkte, dass das 
Spiel jetzt hätte kippen können. Durch zwei 
schnelle Schropp-Tore und eine 2-min Strafe 
des TV wurden die Adler stärker und ließen 
weitere Tore folgen. Durch Hereinnahme 
des zweiten Torhüters Jonas Volpert in der 
Schlussphase konnte man das Spiel mit ei-
nem guten sieben Tore Vorsprung abschlie-
ßen. 
  
SV Remshalden – SVA B1w 17:17 (9:8) 
Die Heimmannschaft des SV Remshalden 
begann die ersten Spielminuten etwas kon-
zentrierter als der SV Allensbach und hatte 
auch mehr Glück bei ihren Torabschlüssen. 
Über einen starken Abwehrverband und 
gute Paraden von Leonie Kuntz im Allensba-
cher Tor gelang es dem SVA jedoch zuneh-
mend ins Spiel zu kommen und so ging der 
SVA in der 15. Minute erstmals in Führung. 
Bis zur Pause wurden dann aber zu viele kla-
re Torchancen ausgelassen, so dass es zur 
Halbzeit 9:8 für Remshalden stand. Die zwei-
te Halbzeit verlief lange Zeit wie die erste: 
Der SVA spielte stark in der Abwehr, vergab 
aber zu viele klare Wurfmöglichkeiten im 
Angriff und so reichte es über die gesam-
te zweite Spielhälfte nie zu einer Führung 
der Allensbacherinnen. Dann begann die 
spannende Schlussphase: Fünf Minuten vor 
Spielende konnte sich der SV Remshalden 
mit zwei Toren auf 17:15 absetzen. Allens-
bach verkürzte auf 17:16. 30 Sekunden vor 
Spielende dann Ballbesitz und Auszeit für 
Remshalden. Diese nutzte das Allensbacher 
Trainerteam, um auf eine offene Mannde-
ckung umzustellen. Die Allensbacher- innen 
erkämpften sich den Ball und Emilia Eckart 
konnte den Konter mit dem Tor zum ver-
dienten Unentschieden abschließen. 
  
SVA Ew – HSG Oberer Linzgau 
In ihrem Heimspiel gegen die HSG Oberer 
Linzgau zeigte sich die Mannschaft von Be-
ginn an hellwach und kämpferisch. In der 
ersten Halbzeit überzeugten die Allensba-
cherinnen durch eine hohe Laufbereitschaft 
und gutes Passpiel. In der Abwehr dicht am 
Gegner, eroberten die Spielerinnen hier 
zahlreiche Bälle, die dann über lange Päs-
se in der Angriffshälfte und dann im geg-
nerischen Tor landeten. Getragen von den 
Erfolgserlebnissen, trauten sich alle Spiele-
rinnen Würfe zu, und setzten diese  in To-
rerfolge um. Völlig verdient ging die erste 
Halbzeit an den SVA. In der zweiten Halb-
zeit dauerte es einige Minuten, bis sich die 
Spielerinnen auf das 6+1-Spiel umgestellt 
hatten; in dieser Zeit gingen die Gäste mit 
zwei Toren in Führung. Doch nachdem sich 
die Ew „sortiert“ hatte, lief auch hier das 
Spiel wie am Schnürchen: Angefangen mit 
den beiden souverän haltenden Torhüterin-
nen und einer konsequenten, körpernahen 
Abwehr über ein gutes und sicheres Pass-
spiel, setzten die Spielerinnen das im Trai-
ning Geübte eins zu eins in Taten um – und 
belohnten sich mit Toren. Auch hier war die 

Bandbreite der Torschützen weit. Mit einer 
sehr überzeugenden und mannschaftlich 
geschlossenen Leistung gewinnt die Ew bei-
den Halbzeiten. 
 
weitere Handball-Informationen und 
Berichte finden Sie unter: 
www.Handball-SVA.de  
 
 

KRAFTSPORTVEREIN 
ALLENSBACH

Allensbacher Nachwuchs startete in Süd-
baden und am ARGE-Nachwuchsturnier 
Leon Brender startete auf der südbadi-
schen A-Jugendmeisterschaften im grie-
chischen-römischen Stil 
Leon Brender startete auf den südbadi-
schen Meisterschaften der A-Jugend im grie-
chisch-römischen Stil in der Gewichtsklasse 
bis 48 kg in Waldkirch. In seiner Gewichtsklas-
se gingen insgesamt 7 Ringer an den Start. 
Im ersten Kampf gegen Jonas Vogt von 
Weitenau-Wieslet fand er nur schwer in 
den Kampf. So konnte er seinen Stil nur 
selten durchsetzen und musste daher 
eine 0:9 Punktniederlage hinnehmen. Im 
zweiten Kampf gegen Sean Jetzschmann 
von Hausen-Zell konnte er dann einen si-
cheren und ungefährdeten 6:1 Punktsieg 
erkämpfen und war somit wieder im Ren-
nen. Im letzten Poolkampf traf er auf den 
starken Nick Naumann aus Adelhausen. Da 
er für den Gruppensieg unbedingt einen 
hohen Sieg benötigte, ging er den Kampf 
offensiv an. Sein Gegner nutzte die offene 
Kampfweise geschickt aus und kam so im 
zweiten Kampfabschnitt zum Schultersieg. 
Somit qualifizierte sich Leon für den Kampf 
um den 5. Platz gegen Simon Huber aus Ur-
loffen. In diesem Kampf ließ er keine Zweifel 
aufkommen und kam bereits in der Anfangs-
phase nach einem schönen Schwunggriff 
zum Schultersieg. 

Allensbacher Nachwuchs startete am AR-
GE-Nachwuchsturnier in Mühlheim 
Am vergangenen Sonntag starteten 6 Al-
lensbacher Jugendringer am ARGE-Nach-
wuchsturnier in Mühlheim. Hier sammelten 
gleich mehrere Allensbacher Nachwuchsrin-
ger ihre erste Turniererfahrung und zeigten 
hierbei durchaus erfreuliche Leistungen. So-
mit belegten sie am Ende den 10. Platz von 
18 Vereinen in der Vereinswertung. 

E-Jugend
John Klinge startete bei seinem ersten Tur-
niereinsatz in der Gewichtsklasse bis 23 kg, 
in der 8 Ringer an den Start gingen. John 
erwischte starke Gegner und konnte trotz 
teilweise kämpferisch starker Gegenwehr in 
seinen drei Kämpfen noch keinen Sieg er-
kämpfen. So belegte er am Ende den 7. Platz. 
In der Gewichtsklasse bis 25 kg, in der 6 
Ringer kämpften ging Luan Lama eben-
falls erstmals bei einem Turnier an den 
Start. Im 1. Kampf unterlag er nach einem 
hin und her wiegenden Kampf beim Stand 
von 8:8 leider entscheidend. Im 2. Kampf 
kam er nach einer gelungenen Aktion zum 
Schultersieg. Im dritten Kampf musste er 
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trotz starker Gegenwehr nach einem 0:12 
Rückstand noch eine Schulterniederlage 
hinnehmen. Nach einer weiteren Schul-
terniederlage im 4. Kampf begann er den 
letzten Kampf nochmals gut und konnte 
mit 4:0 in Führung gehen, bevor er gekon-
tert wurde und leider entscheidend unter-
lag. Somit belegte er am Ende den 5. Platz. 
Leon Boos war der dritte Turnierneuling. 
Er kämpfte in der Gewichtsklasse bis 29 kg 
und hatte ebenfalls 5 Kämpfe. Nach einer 
Niederlage zum Turnierstart gelang ihm im 
zweiten, ausgeglichenen geführten Kampf 
beim Stand von 8:4 Punkten ein Schulter-
sieg. Im dritten Kampf konnte er sich immer 
wieder gut durchsetzen und kam nach ei-
ner deutlichen 12:2 Führung zum zweiten 
Schultersieg. In der 4. Runde musste er ge-
gen die spätere Turniersiegerin eine Schul-
terniederlage hinnehmen. Im letzten Kampf 
ging es im direkten Vergleich um den 3. und 
4. Platz. In einem ausgeglichenen Kampf 
hatte am Ende sein Gegner das bessere 
Ende für sich, so dass Leon am Ende den 
guten aber undankbaren 4. Platz belegte. 
In der Gewichtsklasse bis 31 kg ging Ro-
bin Wieser an den Start. Robin zeigte im 
1. Kampf eine engagierte Leistung und 
versuchte den Kampf offensiv zu gestalten, 
musste aber am Ende doch eine Schulternie-
derlage hinnehmen. Nach einer überhöhten 
Punktniederlage in der 2. Runde kam er im 
nächsten Kampf zu einem sicheren Schul-

tersieg. In den letzten zwei Kämpfen hatte er 
mit dem Zweitplatzierten und dem Turnier-
sieger nochmals zwei starke Gegner. Beson-
ders bei der überhöhten Punktniederlage 
gegen den Turniersieger zeigte er nochmals 
eine kämpferisch starke Leistung und beleg-
te somit den 5. Platz. 

D-Jugend
Hier starteten in der Gewichtsklasse bis 
41 kg mit Tobias Wieser und Kilian Boos 
zwei Allensbacher Jugendringer. Gleich im 
1. Kampf trafen sie gegeneinander und in 
diesem Kampf hatte Kilian das bessere Ende 
für sich. Aber Tobias fand dann ebenfalls gut 
in das Turnier und konnte nach einer 12:0 
Führung im 2. Kampf einen Schultersieg er-
kämpfen. Nach einem Freilos in der 3. Run-
de zeigte er in der 4. Runde einen hartum-
kämpften und spannenden Kampf. Nach 
einer tollen Aufholjagd unterlag er am Ende 
knapp und unglücklich mit 4:6 Punkten. Im 
letzten Kampf kam er nach einer kurzen Pha-
se des Abtastens nochmals zu einem Schul-
tersieg und belegte somit den guten 3. Platz. 
Kilian hatte nach seinem Auftaktsieg ein 
Freilos. Im dritten Kampf gelang ihm nach 
einem spannenden Kampf trotz Punkte-
rückstand in der Endphase noch ein Schul-
tersieg. Nach zwei weiteren schnellen und 
ungefährdeten Schultersiegen nach schö-
nen Schwunggriffen, konnte sich Kilian über 
seinen ersten Turniersieg freuen.  

SEGLERVEREINIGUNG  
GNADENSEE ALLENSBACH

Erste-Hilfe-Kurs, 18. März 2018 – noch 
freie Restplätze 
In Zusammenarbeit mit der DLRG Allens-
bach (Alexander Kennedy) bietet die SV-
GA-Jugend einen eintägigen Erste-Hil-
fe-Kurs im Clubheim an: 
Termin: Sonntag 18.3., 10.00 Uhr bis ca. 
18.00 Uhr 
Teilnehmer: alle SVGA – Mitglieder ab 12 
Jahre 
Tagesverpflegung: bitte selbst mitbringen 
(Getränke – Clubkühlschrank!) 
EH-Bescheinigung:  ja, kann für Trainerkur-
se, Führerschein, Schifferpatent verwendet 
werden 
Unkostenbeitrag: 10,- € für die DLRG; wird 
vor Ort beglichen 
 
Anmeldung bitte so bald wie möglich direkt 
per E-Mail an alexander@kennedy-family.de 
  
weitere Termine der SVGA-Jugend 2018: 
MI 11.4.: Jugendhauptversammlung 
MI 18.04.: Theorieunterricht 
Mittwochsgruppe mit Jörg 
MI 19.04.: Theorieunterricht 
Donnerstagsgruppe mit Walter 
MI/DO 25./26.4.: Einwassern und 
danach Beginn Wassertraining 

VOLKSHOCHSCHULE

Film- und Vortragsreihe der www.vhs-landkreis-konstanz.de   
mit dem BUND-Arbeitskreis Elektrosmog in Allensbach 

  
Norbert Clericus:  
Gesund wohnen 
Was heißt das in Bezug auf Elektrosmog? 
An Schadstoffe in unserem Blut, in der Luft, im Wasser, in der Nahrung und in unseren Wohnungen haben wir uns längst gewöhnt. Die 2011 
von der WHO als potentiell krebserregend anerkannte Funkstrahlung kommt als weiterer Stressfaktor für Mensch und Natur dazu und sollte 
nach dem Vorsorgeprinzip möglichst gering gehalten werden. Wie wir das in unserem eigenen Umfeld effektiv tun können, erläutert uns der 
erfahrene Baubiologe Norbert Clericus vom Verein Strahlenschutz am Bodensee. 
Allensbach, Kurs 10031 
Norbert Clericus, Baubiologe 
Do, 22.03.18, 19.30-21.00 Uhr 
Allensbach; Bürgertreff, Höhrenbergstr.15 Abendkasse: 7,00 € - Schüler/-innen und Studierende mit Ausweis und mit vhs-Vortragskarte frei, 

 

Helfende Hände herzlich will-
kommen: Familienpaten und 
Lernbegleiter gesucht 
Ehrenamtliche „Familienpaten“ und „Lernbe-
gleiter“ verschenken das Wertvollste, was sie 
haben: ihre Zeit und Erfahrung an die Jüngs-
ten unserer Gesellschaft. Das Amt für Kinder, 
Jugend und Familie des Landratsamtes Kons-
tanz sucht Erwachsene, die ebenfalls Zeit mit 
Kindern verbringen sowie ihr Wissen und ihre 
Erfahrungen an sie weitergeben möchten.  
Familienpaten sind Personen, die für einen 
bestimmten Zeitraum ihre Zeit mit Familien 
und Kindern teilen möchten. Sie sorgen für 
Entlastung und unterstützen Familien, die sich 
in einer Überforderungs- und Belastungssitua-
tion befinden, indem sie beispielsweise etwas 

mit den Kindern unternehmen. Familienpaten 
können maßgeblich dazu beitragen, ein ge-
sundes Aufwachsen der Kinder zu gewährleis-
ten. Der zeitliche Aufwand beträgt ca. vier bis 
sechs Stunden pro Woche. 
Individuelle Lernbegleitung bedeutet, einen 
Schüler oder eine Schülerin zu unterstützen 
und zu begleiten. Lernbegleiter/innen helfen 
den Kindern und Jugendlichen dabei, ihre 
persönlichen Stärken und Kompetenzen aus-
zubauen und Wissenslücken zu schließen. Der 
zeitliche Umfang beträgt ca. zwei Stunden pro 
Woche. 
Das Amt für Kinder, Jugend und Familie bietet 
den Ehrenamtlichen regelmäßige Austauscht-
reffen und Fortbildungen sowie fachliche Be-
gleitung an. Während ihrer Einsätze sind die 
Ehrenamtlichen unfall- und haftpflichtversi-

chert. Die Fahrtkosten werden erstattet. 
Weitere Informationen erhalten Interessierte 
bei Kerstin Schulz, Landratsamt Konstanz – 
Amt für Kinder, Jugend und Familie, unter Tel.: 
07531 800-2071 oder per E-Mail an kerstin.
schulz@LRAKN.de. 

 
Ostermarkt 
Farbenfrohe Hobby-Palette aus verschie-
densten Materialien am 
Samstag, 24.03.2018 und Sonntag, 
25.03.2018 von 11.00 - 17.00 Uhr im 
Evang. Gemeindehaus Heilig-Geist, Rauhof-
weg 3, Insel Reichenau 

Ende des redaktionellen Teils
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Unsere beliebteste Aktion 
startet in den Frühling! 
Rechtzeitig zum Frühjahrsanfang starten Sie 
mit rabattierten Anzeigen im „Blättle“. 

Der Winter geht und die Blumen beginnen 
zu blühen - damit auch Ihr Geschäft auf-
blüht,  starten Sie mit unserer Aktion in den 
Frühling. 6 Anzeigen schalten und 4 Anzei-
gen bezahlen. Na? Fühlt sich Ihr Frühlings-
anfang schon gut für Sie an?

Unsere Aktion gilt vom 19.3. - 11.5.18 in den  
Kalenderwochen 12, 13, 14, 15, 16, 17, 18 und 19.

Es gelten unsere AGB (siehe www.primo-stockach.de) und unsere aktuelle Preis-
listen für Gewerbetreibende und Werbeagenturen (gültig ab 1. Januar 2018).  
* Um in den Genuss dieser Aktion zu kommen liefern Sie bitte ihre druckfähi-
gen, fertigen Anzeigenvorlagendaten bis donnerstags, 9 Uhr in der Vorwoche. 
Ebenfalls bitten wir um die Abbuchungserlaubnis, andere Zahlungsmethoden 
sind ausgeschlossen. Ihre Anzeigenschaltung muss durch sechs teilbar (wöchent-
liche Erscheinungsweise) oder durch vier teilbar (14-tägige Erscheinungsweise) 
sein und in sechs/ vier aufeinanderfolgenden Wochen geschalten werden. Alle 
bestehenden Rabatt-, Abschluss- und Skontovereinbarungen mit unserem Ver-
lag sind außer Kraft gesetzt. Jedoch wird das mm-Volumen Ihrem Kundenkonto 
gutgeschrieben. Farbzuschläge sind nicht rabattierfähig. Die zwei günstigsten 
Ausgaben sind für Sie kostenlos. 

STARTEN SIE IN  
DEN FRÜHLING!

6 Anzeigen 
schalten - 

4 Anzeigen  
bezahlen*



Suche zuverlässige Haushaltshilfe 
für  3 - 4 Std. pro Woche in Allensbach.
Telefon 0 75 33 / 69 20 ab 18.00 Uhr 

Wir suchen ab sofort
Kioskaushilfen

(Wochenende sowie Ferienzeiten, gerne Schüler)
sowie

Kassiererin für die Wildpark-Eingangskasse
(Voll- oder Teilzeit)

Ich freue mich auf Ihren Anruf • Martina Schleith • 07533 - 93 16 13

Putzhilfe gesucht!
1 x wöchentlich für 4-5 Std. 
Tel. 0 75 33 / 9 49 88 33 

Gewerberäume zu vermieten 
RZ-Markelfingen 

Helle, moderne, barrierefreie, ebenerdig gelegene Räume, 
vielseitig nutzbar mit variabler Aufteilung, ca. 100-120 qm,

2,60 m Raumhöhe, 2 Stellplätze, Teeküche, WC. 
Telefon 07732-8903845 

Garage, Lagerraum o. Ä. gesucht
in Allensbach, abschließbar, trocken. 

Tel. 0176-60800485 

Lehrer sucht neues Zuhause für die Familie 
Einfamilienhaus - freistehend mit Garten/Natur - 

od. 5-6-Zimmer-Wohnung im Großraum Radolfzell, bis 1300,- Euro. 
Wir sind eine herzliche 6-köpfige Familie, Papa ist Lehrer in Radolfzell, 
Mama ist Theaterpädagogin. Wichtiger ist uns ein naturnaher Garten, als 
eine gehobene Ausstattung. Gerne bringen wir uns handwerklich ein. 

Angebote/Weitervermittlung 0176-26 26 00 68 od. fischejan@posteo.de 

www.bacher-edelstahl.de

Der nächste Sommer kommt bestimmt. 
Jetzt schon an das neue Balkongeländer denken!

      

Biete Gartenpflege und kleine
Hausmeistertätigkeiten an
(Rasen mähen, Sträucher- u. Heckenschnitt

inkl. Abtransport), Tel. 0171/3654849 
Besondere Aktion im März!

D A N K S A G U N G
Im geliebten Pilzwald
hat er seine 
letzte Ruhestätte 
gefunden.

Kurt Sczech
HERZLICHEN DANK
sagen wir allen 
für die zahlreichen
Zeichen der 
Anteilnahme und 
Verbundenheit 
in Wort, Schrift und
durch Geldspenden. 
Es hat gutgetan 
zu sehen, wie viel
Wertschätzung mein
Ehemann und unser
Vater in seinem
Leben erfahren hat. 

Ein besonderer Dank gilt dem Pflegedienst Volz für die
gute Betreuung auf der letzten, mühsam gewordenen
Wegstrecke und Herrn Pfarrer Kündiger für die ein-
fühlsame und würdevolle Gestaltung der Trauerfeier.

Allensbach, im März 2018      Im Namen aller Angehörigen
Inge Sczech, Ute Grampp 



Mietgärtner!
Wir erledigen für Sie sämtliche
gärtnerischen Arbeiten.

Gartenpflege - Neu - u. Umgestaltungen
Büro Info: Tel. 0 77 71 -87 67 87 • Mobil 01 63 -3 43 47 89

E-Mail: info@mink-gaerten.de • RADOLFZELL - Ziegelei

seit 1995

Restaurant „Zum Weinbrunnen”
Brunnengasse 2b • 78476 Allensbach • Tel. 07533 - 3113

Ab Gründonnerstag täglich geöffnet.

Voranzeige:

24.03.2018 Country-Abend
Eintritt frei!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.





www.bestattungen-deggelmann.de

NZ

ENZ Markisen • Telefon 0 77 32 / 41 25 • Fabrikverkauf
Herrenlandstr. 50  • 78315 Radolfzell

www.markisen-enz.de

Markisenbau - ENZ
• eigene Herstellung • Verkauf • Montage

• sämtlicher Sonnenschutz für innen • Reparatur u. Motoreinbau
• Schnäppchenmarkisen • Markisenneubespannung
• größte Musterausstellung • über 300 Stoffdesign
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0 
Ja
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Winterpreise bis 20.03.2018


